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Liebe Eltern, 
 

die Park- und Haltesituation vor unserer Schule nimmt vor allem jetzt in der 
kalten und nassen Jahreszeit wieder zum Teil dramatische Formen an – und 
wenn erst einmal Schnee liegt, wird es noch kritischer. Morgens vor Unterrichts-

beginn sowie mittags und nachmittags nach Unterrichtsende spielen sich im Kur-
venbereich Gymnasiumstraße/Hehlestraße oft unglaubliche Szenen ab, wenn 

Kinder direkt vor der Schule aus oder in Elternautos steigen wollen. Kommen 
dann noch Fußgänger, Rad- und Rollerfahrer dazu, geht meist gar nichts mehr. 

An das absolute Halteverbot in diesem Bereich halten sich leider nur wenige 
Verkehrsteilnehmer– selbst Fahrschulautos haben dort schon gehalten, um Fahr-
schüler ein- und auszuladen. 

Bei einer Verkehrsschau mit Vertretern von Polizei, Verkehrswacht, Amt für 
öffentliche Ordnung und Stadtbauamt wurde jetzt beschlossen – und schon 

umgesetzt -, dass in der Gymnasiumstraße, von der Lindenstraße kommend, 
rechts bis zum Ende des Zaunes kurz gehalten werden darf – noch vor der Links-
kurve. Es folgt dann eine rote Zickzacklinie bis hinter den E-Bau. In diesem 

Bereich dürfen Sie auf gar keinen Fall halten.  
Gegenüber dem A-Bau in der Hehlestraße wurde in der Gegenrichtung eine 

Haltebucht eingerichtet, die, wenn es die Witterung zulässt, blau markiert wer-
den wird. Hier können Sie Ihre Kinder problem- und gefahrlos aus- und einstei-
gen lassen. Im weiteren Verlauf ist bis etwa 30 m hinter der Kurve (markiert 

durch eine weiße Zickzacklinie) das Halten absolut verboten. 
Ich bitte Sie eindringlich, die markierten Haltebereiche zu nutzen und die Park-

verbotszonen zu respektieren. Die Situation in diesem Bereich ist wirklich extrem 
gefährlich – und ich möchte nicht, dass es erst einen Unfall geben muss, bevor 
die notwendige Einsicht einkehrt. Die Polizei und das Amt für öffentliche Ordnung 

werden uns in unserem Bemühen um mehr Verkehrssicherheit unterstützen – 
d.h., wer trotz des Verbots hält, muss mit einem Strafzettel rechnen.  

Es schadet niemandem, wenn er ein paar Schritte gehen muss, um damit für 
mehr Sicherheit zu sorgen. Es gibt in der Hehlestraße im Bereich vom E-Bau bis 
zur Fischersteige genügend kurze Haltemöglichkeiten. Ein weiteres gefahrloses 

Aus- und Einsteigen scheint mir auch oberhalb der Schule auf der Gehwegseite 
der Winckelhoferstraße möglich. 

Sie sehen also, es gibt genügend Möglichkeiten, ein Kind in die Schule zu bringen 
bzw. von dort abzuholen, ohne andere zu gefährden. Bitte nehmen Sie Rücksicht 
und sorgen Sie so für einen sicheren und reibungslosen Verkehrsablauf um un-

sere Schule. 
 

Vielen Dank und freundliche Grüße 
 
Ihr 

 
 

 
 

 


